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Simone Menz

Familie als 
Ressource 
Individuelle und familiale 
Bewältigungspraktiken 
junger Erwachsener im 
Übergang in Arbeit

Übergangs- und 
Bewältigungsforschung, hrsg. 
von L. Böhnisch, W. Schröer 
und B. Stauber. 2009, 272 S., 
br. € 26,00 (1930-8)

Systematische Zusammenhänge 
zwischen sich prekarisierenden 
Übergängen in Arbeit und dem 
Wirken von Familie sowie 
individuelle und familiale Be-
wältigungsstrategien stehen im 
Mittelpunkt dieser Studie.

Thomas Rauschenbach

Zukunftschance 
Bildung
Familie, Jugendhilfe und
Schule in neuer Allianz

2009, 248 S., br. € 16,00
(1731 1)

Bildung ist in Deutschland zu 
einem zentralen Schlüsselbe-
griff in Politik, Öffentlichkeit 
und Wissenschaft aufgestiegen.  
Der Band rückt unauffällige und 
eher vernachlässigte Zusam-
menhänge von Bildungspro-
zessen in den Mittelpunkt und 
zeigt Herausforderungen und 
Perspektiven auf.  Der Autor war 
Vorsitzender des 12. Kinder- und 
Jugendberichts und Mitautor der 
nationalen Bildungsberichte.

Sabrina Hoops

Was hilft bei 
Kinderdelinquenz?
Familien als Experten

Beiträge zur 
Kinder- und 
Jugendhilfe-
forschung, 
hrsg. von T. 
Rauschenbach. 
2009, 296 S., 
br. € 23,00
(1117-3)

Kinderde l in -
quenz gilt als 
episodenhaftes 

und weit verbreitetes Phäno-
men, kann jedoch den Einstieg 
in eine kriminelle Karriere be-
deuten. Über die Bedingungen 
für gelingende Bearbeitung 
und Intervention gibt es kaum 
empirisch fundierte Belege. 
Beharrlich hält sich die Vorstel-
lung einer Dynamik, in der eine 
zunehmende Anzahl von Straf-
tätern durch immer schwerere 
Delikte immer früher auffällig 
wird. Die vorliegende Studie 
widmet sich der Frage, unter 
welchen Umständen Kinder 
straffälliges Verhalten aufgeben 
und wann eine Fortsetzung oder 
gar eine dauerhafte Delinquenz-
karriere wahrscheinlich ist.
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